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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des erweiterten Vorstandes des NÖSV
(01.04.06 in Pressbaum, Hotel Rieger)

Um 14.05 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der Vorstandsitzung vom 26.11.05 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Der NÖSV wurde am 28.3.2006 erstmalig zur Sitzung des NÖ. Sportfachrates eingeladen. Wegen schulischer Verhinderung des Präsidenten hat Landesspielleiter Klaus Winkler der Einladung Folge geleistet.

· Die Schachchronik ist nun abgeschlossen und kann beim Präsidenten bestellt werden.

· Aus der ÖSB-Sitzung vom 5.2.2006:

· Mit dem Generalsekretär Walter Kastner und mit dem Jugendbundestrainer Martin Neubauer wurden auf der Basis von 30 Wochenstunden Arbeitsverträge abgeschlossen. Die Hälfte der Kosten übernimmt der ÖSB, die andere Hälfte wird aus Mitteln der BSO bezahlt.

· Die Staatsmeisterschaften der Damen und Herren sowie das Qualifikationsturnier werden in Köflach vom 2. – 10.9.2006 ausgetragen.

· Ein Veranstalter für 2007 wird noch gesucht.

· Die Eloberechnung 1. Juli wird erstmals auch nach dem neuen Programm von DI Herzog berechnet.
· Bei der 37. Schacholympiade in Turin, 20.5. - 4.6.2006, wird IM Martin Neubauer am Spitzenbrett spielen.

· Am 7.12.2006 beginnt der erste Teil eines neuen B-Trainerkurses. Genaue Daten sind auf der Homepage nachzulesen.
Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers und Anträge:
Bericht von Walter Lemberger aus der Beilage 3 ersichtlich. Die Kassa wurde am 20.3.2006 geprüft und für in Ordnung befunden. Der Kassier wird einstimmig entlastet.
Der Kassier bittet wie immer um die Budgetanträge (Jugend. Damen u. dgl.), sonst macht er sie wie bisher selbst.

Eine Beitragsordnung wird vom Kassier zur nächsten Sitzung vorbereitet.

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Folgende Ehrenzeichenanträge werden einstimmig beschlossen: 

Gold:
Kornell Johann sen.
Groß Siegharts

Schmidt Egon
Groß Siegharts

Wegscheider Gerold
Groß Siegharts

Silber:
Huber Karl Ing.
Eichgraben/Preßbaum



Pfabigan Johann
Groß Siegharts



Schiedler Karl
Groß Siegharts



Schuhmacher Wilhelm
Groß Siegharts



Weinstabl Franz
Groß Siegharts

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Die bei der letzten Sitzung beantragten Ehrungen wurden lt. Mag. Werner Wandl bereits überreicht.
Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Landesspielleiter Klaus Winkler berichtet von der fast beendeten Landesliga, die ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt wurde. Gemeinsame letzte Runde ist am 23. April in Mauerbach.
Tag.Pkt. 7, Änderungen der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss:
Anträge auf Änderung der NÖSV TuWO in einigen Punkten siehe Beilage 4 wird einstimmig angenommen. Der Antrag des Westens jedoch auf Korrektur von §23.1 von derzeit „mind. 6“ Bretter je Mannschaft in den 1.Klassen auf „mind. 5“ wird jedoch mit 5 zu 8 Stimmen abgelehnt (Beilage 5). 

Präsident Modliba wird beauftragt beim ÖSB einen Antrag einzubringen, dass die Anzahl der Mannschaften im Sinne des Sports von der Bundesliga bis zur 1. Klasse auf 6 Spieler vereinheitlicht werden soll.
Vizepräsident Robert Gattermayer sowie einige Vorstandsmitglieder geben zu bedenken, dass den Brettern 7 und 8 (schwächere Spieler) die Gelegenheit zum Spielen in der höheren Klasse genommen wird. 
Schach „Einzelsport“ sollte nicht mit anderen Sportarten wie Fußball etc. verglichen werden.

Tag.Pkt. 8, Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern:
Mag. Walter Hametner wird in den Ausschuss Schulschach aufgenommen und das ELO- und Meldereferat wieder zusammengelegt mit Vors. Ronald Bösendorfer und nun neu Mitglied Walter Lemberger.

Laut Beilage 6 werden die Mitglieder des erweiterten Vorstandes einstimmig beschlossen.

Tag.Pkt. 9, Ernennung von Ehrenmitgliedern:
Hiezu wurde kein Antrag gestellt.

Tag.Pkt. 10, Aufnahme von Verbandsmitgliedern:
Hiezu wurde kein Antrag gestellt.

Tag.Pkt. 11, Neubesetzung von frei gewordener Vorstandsstellen:
Dieser Punkt wurde bereits im Punkt 8 abgehandelt.

Tag.Pkt. 12, Bericht der Viertelspräsidenten:
Die Weinviertler Mannschaftsmeisterschaft steht knapp vor dem Ende berichtet i.V. Werner Rössler (Daten auf der Wr. Zeitung online ersichtlich). Am 30.April gibt es die Weinviertler Mini-Meisterschaft in Mistelbach, ab 25.Mai das Stockerauer Open.
Klaus Winkler (Süden) berichtet von der Meisterschaft und von der Schnellschachserie Süd bzw. der Jugendschnellschachserie Süd (Ergebnisse auf der NÖSV – Homepage unter Aktuelles).

Franz Modliba (Waldviertel) erwähnt die letzte Runde der Meisterschaft im April. Schulschachtag des Waldviertels ist am 21.4. in Zwettl.
Ing. Robert Gattermayer (Westen) berichtet kurz von der laufenden Meisterschaft und der Mädchen-LM in Sieghartskirchen (Landesmeisterinnen: Astrid Kainz U16 und U18, Lisa Berger U8 bis U14) und nennt mit Freitag 21.4. den Termin für den Schulschachtag West in Mauerbach.

Tag.Pkt. 13, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: Bericht laut Mail:
Bezüglich der Vorbereitungen für die 3 STM gibt es sehr viel zu tun, viele Anfragen bezüglich der U8/U10 

U8/ U10 Bitte geben sie weiter, dass wir jeweils 2 Mädchen und 2 Buben für die U8 und ein Mädchen und einen Buben für die U10 nennen können. Wenn jemand Spieler (und deren Telefonnummer) weiß, vor allem bei der U8 wäre mir sehr geholfen.

U12/U14 Nennung der Vorqualifizierten 

U16/U18 Diesbezüglich habe ich Sie ja ohnehin am Laufenden gehalten.
b) Schulschach: Schulrat Rössler berichtet über den bevorstehenden Landesschulschachtag, der in den vier Viertlen wie folgt ausgetragen wird: Mauerbach (21.04.), Matzen (20.04.), Zwettl (21.04.) und Süden (20.04.). Die Finalkämpfe werden am 4. und 5. Mai in St. Pölten, Amt des LSR ausgetragen.
c) Damenschach: Ing. Gattermayer erwähnt, dass zu Pfingsten wieder der Damenvierländerkampf ausgetragen wird.
d) Fernschach: Die 3. NÖ eMail - Landesmeisterschaft hat begonnen, es nehmen 18 Spieler in 2 Gruppen teil erklärt FS-Referent Ing. Karl Huber.
e) Techn. Ausschuss: 

Dieser Punkt wurde bereits unter Punkt 7 abgehandelt.

f) Presse: Ing. Karl Huber möchte die Unterstützung des Vorstandes, damit er für eine Werbeeinschaltung in NÖ-Schach eine Mahnung senden kann – wird ihm einstimmig zugesagt. Er bittet die Vereine ihm Berichte zu senden (Turniere und auch Vereinsvorstellungen und diverse Aktivitäten).
g) Bundesligen: MMag. Dr. Gerhard Schroll berichtet über die abgelaufene 2. Bundesliga Ost, wo Baden Meister wurde und in die 1. Bundesliga aufsteigen wird. Weitere Platzierungen: Zwettl (3.), Stockerau (4.), Wr. Neustadt (6.) und 
Eichgraben/Pressbaum (8.). 

h) Senioren: kein Bericht.

i) Spitzenschach: MMag. Dr. Gerhard Schroll berichtet von einem in Kooperation in Ungarn geplantem Spitzenschachturnier.

j) ELO-Referat, Meldereferat: Hier läuft alles klaglos.

k) Beglaubigungsausschuß: kein Bericht.

Tag.Pkt. 14, Allfälliges:
Die Herren-LM 2006 findet in Gloggnitz statt (beim Gloggnitzer Stadtturnier), 2007 ist St. Peter der Austragungsort.
Die nächste Vorstandsitzung findet am Samstag, 1. Juli 2006, 15 Uhr, in der Raststätte Großram (Landzeit) auf der A1 statt. Die Raststätte befindet sich zwischen dem Knoten Steinhäusel und Pressbaum.

Der Vorsitzende schließt um 16:10 die Sitzung
Franz Modliba, eh.




      Erich Wurzer, eh.

          Präsident






Schriftführer
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Präsident: Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 02865/5692, Mobil: 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 07.3.2006

E I N L A D U N G
ZUR

ERWEITERTEN  VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 1. April 2006, 14 Uhr, Fam. Rieger, Hotel Wiental, Hauptstraße 74F, Pressbaum
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Änderung der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss


8. Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern


9. Ernennung von Ehrenmitgliedern


10. Aufnahme von Verbandsmitgliedern


11. Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen


12. Bericht der Viertelspräsidenten


13. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


14. Allfälliges

Franz Modliba



Mag. Werner Wandl

Präsident






 Landessekretär




Zu Tagesordnungspunkt 7:

Mag. Kienast berichtet, daß an ihn im letzten Jahr folgende Themen an den technischen Ausschuß herangetragen wurden, und stellt dazu die entsprechenden Anträge auf Abänderung der TuWO:

1.
§ 3.12 NÖ-TuWO ist aufgrund der neuen Beitragsordnung gegenstandslos geworden. Mag. Kienast stellt daher den Antrag, § 3.12 NÖ-TuWO ersatzlos zu streichen.


Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

2.
§ 3.1 NÖ-TuWO soll den faktischen Gegebenheiten angepaßt werden. Nach ausführlicher Diskussion stellt Mag. Kienast den Antrag, § 3.1 NÖ-TuWO wie folgt abzuändern:


3.1. Spielberechtigt ist jeder in der zentralen Spielerkartei des Verbandes gemeldete Spieler. Die Spielberechtigung beginnt mit der ordnungsgemäßen Meldung beim Landesmeldereferenten (Datum der Absendung) und dem Einlangen einer allfälligen Anmeldegebühr.


Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

3.
Die Landesmeisterschaft U-8 ist in die TuWO aufnehmen. Dazu stellt Mag. Kienast den Antrag, § 15.1. und dessen Überschrift wie folgt abzuändern:

§ 15   LANDESMEISTERSCHAFT  U-12,  U-10  UND  U-8
 

15.1     Die Landesmeisterschaft U 12, U 10 und U-8 wird jährlich in Form eines Einzelturnieres (Rundenturnier oder mindestens 5 Runden Schweizer System) mit Bedenkzeit von 1 Stunde mit Elowertung ausgetragen. Bei genügender Teilnehmerzahl ist eine Trennung nach Altersklassen und Geschlechtern durchzuführen.


Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

4.
Die Schachgruppe West hat den diesem Protokoll als Beilage 5 angefügten Antrag gestellt. 

Nach teilweise heftiger Diskussion wurde der Antrag mit 8 Stimmen bei 5 Gegenstimmen (und keiner Enthaltung) abgelehnt. 


Die Gruppe West hat folgenden Antrag gestellt:

Antrag von NÖ-West an die erweiterte Vorstandsitzung des NÖSV am 01.April 2006:

Wir bitten um Änderung der NÖSV TuWO §23.1: 

Die Meisterschaft der 1. Klassen wird in den regionalen Gruppen Industrieviertel, Mostviertel, Weinviertel und Waldviertel ausgetragen. Gespielt wird mit mindestens 8 Mannschaften zu mindestens je 6 Spielern.

In neu:

Die Meisterschaft der 1. Klassen wird in den regionalen Gruppen Industrieviertel, Mostviertel, Weinviertel und Waldviertel ausgetragen. Gespielt wird mit mindestens 8 Mannschaften zu mindestens je 5 Spielern.

Grund dafür ist die große Mehrheit, die bei unserer letzten Westsitzung im Mai 2005 für eine Reduzierung der Brettanzahl gestimmt hat und der Ausstieg von zwei Mannschaften, die mit 5 Brettern weiter 1.Klasse gespielt hätten.

Es sollte jedem einzelnen Viertel von NÖ überlassen werden, wie die einzelnen Klassen gestaltet werden, damit in jeder Klasse ähnliche Rahmenbedingungen herrschen. Zur Zeit gibt es in der 2.Klasse West 14 (!) Mannschaften, in der 1.Klasse jedoch nur 8 Tendenz sinkend, womit obiger §23.1 ebenfalls nicht erfüllbar wäre.

Es gäbe mit Sicherheit nicht weniger Einnahmen für den NÖSV, da sich ja die Spieleranzahl je Verein nicht ändert, im Gegenteil, jeder Verein würde trachten seine 1.Klasse-Mannschaft mit Reservespielern zu festigen.

Es würde sicher auch keine Probleme beim Auf- bzw. Abstieg LL-1.Klasse geben, immerhin kommen jetzt bereits 6 der 14 Mannschaften  (43%) der LL aus dem Westen.

Ob bei unserer Westsitzung im kommenden Mai dann tatsächlich eine Änderung auf 5 Bretter beschlossen wird sei noch dahingestellt, aber es sollte für diese Viertelsentscheidung die Möglichkeit in der NÖ TuWO geschaffen werden.

(Beispiel: die TuWO verlangt in den 2.Klassen 4 Bretter, in drei Viertel wird aber auf 5 bzw. 6 Brettern gespielt – auch hier wird die Möglichkeit zu einer geringeren Brettanzahl eingeräumt).

Mit freundlichen Grüßen

Erich Wurzer

Mauerbach, 24.03.2006


Wahl des Erweiterten Vorstandes

ordentlichen Landestag, 16. April 2005
Erw. Vorstandssitzung, 1. April 2006

Präsident
Schulrat MODLIBA Franz

Vizepräsident Süd
IS WINKLER Klaus

Vizepräsident West
Ing. GATTERMAYER Robert

Vizepräsident Weinviertel
Ing. GRABENWEGER Wolfgang

Vizepräsident Waldviertel
Mag. KIENAST Franz

Landessekretär
Mag. WANDL Werner

Landessekretärstellvertreter
FM NEUMEIER Klaus

1. Kassier
LEMBERGER Walter

2. Kassier
MURSTEINER Gerhard

Schriftführer
Ing. WURZER Erich

Schriftführerstellvertreter
Ing. HUBER Karl

Landesspielleiter
IS WINKLER Klaus
Landesspielleiterstellvertreter
MYSLIVEC Otto

Vizepräsident gemäß § 11(6,7)
ältester anwesender Vizepräsident

AUSSCHÜSSE:

Damen
Mag. HOHENDANNER Sonja
RIGLER Christine, DDr. HAPALA Michaela, MOLNAR Monika

Spitzenschach
IM MMag. SCHROLL Gerhard
IM LEHNER Oliver, Mag. KIENAST Franz

Jugendschach
WOLFRAM Johanna
FM NEUMEIER Klaus, Ing. GATTERMAYER Robert, HAMERSKY Rudolf, SR MODLIBA Franz, FM GRÖTZ Harald, Dr. MONSCHEIN Wolfgang, KAMMERER Reinhard, IM NEUBAUER Martin

Schulschach
Schulrat RÖSSLER Werner
SR MODLIBA Franz, HOL KANTNER Peter, Dr. POYNTNER Erich, Mag. HAMETNER Walter

Fernschach
Ing. HUBER Karl
OSTR URBAN Franz, KRANABETTER Anton, Dr. Mag. GINDL Erich, LÖSCHNAUER Rüdiger

Presse
Ing. GATTERMAYER Robert
POTOTSCHNIG Martin, WALLNER Paul, SR MODLIBA Franz, KNÖDLER Friedrich, Ing. HUBER Karl


Eloreferat und Meldereferat
BÖSENDORFER Ronald, LEMBERGER Walter
Beglaubigungsausschuss
MYSLIVEC Otto
Mag. KINDL Christian, MAROLD Thomas, FM POSCH Werner, Mag. KIENAST Franz

Bundesligen
IM Dr. MMag. SCHROLL Gerhard

FM NEUMEIER Klaus, ÖM WADSACK Wolfgang

Techn. Ausschuss
Mag. KIENAST Franz
Ing. GATTERMAYER Robert, MODLIBA Franz, Mag. KINDL Christian, MYSLIVEC Otto, IS WINKLER Klaus, Ing. WURZER Erich, IM Dr. MMag. SCHROLL Gerhard
Seniorenschach
Ing. GRABENWEGER Wolfgang

Zum Erweiterten Vorstand gehören auch die Viertelsvorsitzenden, deren Stellvertreter und alle Klassenspielleiter.

Spielleiter 2004/05:


Waldviertel:
MODLIBA Franz

Weinviertel:
Mag. KINDL Christian, BRONEDER Kurt

Westen:
Ing. WURZER Erich, Mag. WANDL Werner

Süden:
MYSLIVEC Otto, IS WINKLER Klaus

----0-0-0-0-0-0-0----

Kontrolle:
SK Amstetten, Wolfgang Wadsack

Beilage 1





Beilage 2

















Beilage 4





Beilage 5





Beilage 6a





Beilage 6b
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